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Prag, 29. Mai. Das nichtamtlich bekanntgegebene 
Bahlergebnis bei den Bezirksgemeindemahlen in Prag 
et wie folgt: Nationalſoziale (Beneſchpartei) 151 000 
timmen (bei den letzten Wahlen 142 000), Kommugi⸗ 
99 689 (89 500), Sozialdemokraten 75 000 (77 NUN), 


erbepartei 35 000 (39 000), Agrarier 28 600 
7000), Hen lein partei 10879 (15 351), Natio⸗ 


ale Liga 21 190 (29 000), Faſchiſten 4504 (7819). 
Die Stimmenzahlen der deutſchen Sozialdemokratie 
nd noch nicht bekannt geworden. Aus obigen Zahlen 
zu erſehen, daß auch der zweite Wahlſonntag eine 
türkung der demokratiſchen Parteien auf Koſten der 
ztremen Rechten gebracht hat. Bezeichnend iſt der ſtarke 
Stimmenrüdgang der nationalſozialiſtiſchen Henleinpar⸗ 
in Prag. 

Prag, 29. Mai. Von den 
einden, für welche für heute Wahlen 
ren, hatten 1656 Gemeinden eine tſchechiſche oder 
wakiſche Mehrheit, 720 eine deutſche, 22 eine polniſche, 
B eine rutheniſche und 8 eine ungariſche Mehrheit. In 
952 Gemeinden haben keine Abſtimmungen ſtattgefun⸗ 
en, da nur eine Wahlliſte eingereicht wurde. Davon 
ben 699 eine tſchechiſche oder flowakiſche, 347 
utſche und 6 eine rutheniſche Mehrheit. 

Prag, 29. Mai. In 104 Gemeinden mit bisher 
eutſcher Mehrheit wurden nach einem erſten Bericht ge⸗ 
zählt: 1897 Sudetendeutſche, 259 tſchechiſche, 169 kom⸗ 
kuniſtiſche, 185 deutſchſozialiſtiſche und 2 deutſchdemo⸗ 

tiſche Gemeindevertreter. 


insgeſamt 2459 Ke⸗ 
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Polniiher Stimmenzuloachs 
| Prag, 29. Mai. Um 1 Uhr nachts waren die Wahl⸗ 
gebniſſe von 30 Gemeinden, die polniſche Liſten aufzu⸗ 


&ijen h hatten, bekannt. Insgeſamt 
hen Liſten 9987 Slimmen und 
chechiſchen Liſten 10036 Stimmen 


erhielten die polni⸗ 
281 Mandate. Die 
und 227 Mandate. 


— 


ausgeſchrieben 


= I 
eine 


Montag, den 30. Mai 1938 


Schriftleitung und Geſchüftsſtellen: 


Lodz, Petrilauer Straße 109 


Telephon 136:80 — Poitiched:Aonto 600⸗844 


Stimmen und 
Stimmen und 


Außerdem erhielten die Kommuniſten 1925 
37 Mandate, die Sudetendeutſchen 351 
19 Mandate, die Schleſier 417 Stimmen und 14 Man⸗ 
date. Die polniſchen Liſten haben gegegüber 1931 einen 
Stimmenzuwachs von 2472 Stimmen zu verzeichnen. 


Schwerer wiſchenzall in Eichenberg 

Prag, 29. Mai. Das tſchechzſtowakiſche Preſſe⸗ 
büro teilt mit, daß es in Eichenberg in der Nacht von 
Sonnabend auf Sonntag zu einem Zuſammenſtoß zwi⸗ 
ſchen Anhängern der ſudetendeutſchen Partei und den 
Anhängern anderer Parteigruppen kam, wobei auch 
einige Revolverſchüſſe abgegeben wurden. Ein Mitglied 
der Sudetendeutſchen Partei wurde ſchwer verletzt, mäh⸗ 
rend 3 weitere Perſonen leichtere Verletzungen erlitten. 
Die Polizei hat die Ruhe wieder hergeſtellt. 75 Perſouen 
wurden verhaftet. 


Nationaliſäteuatut am 15. Juni? 


Prag, 29. Mai. Aus einer Pariſer Meldung des 
Tſchechoſlowakiſchen Preſſebüros iſt zu entnehmen, daß 
das Nationalitätenſtatut am 15. Juni dem tſchechoſlowa⸗ 
liſchen Parlament vorgelegt werden wird. In Prag iſt 
bisher keine diesbezügliche Mitteilung ergangen. 


Britiſche Labour⸗Abordnung 
nach der Tichechofkowakei 


London, 29. Mai. Der Vorſitzende des Vollzugs⸗ 
ausſchuſſes der Arbeiterpartei Dallas und andere Mit⸗ 
glieder dieſer Partei ſind Sonnabend nachmittags nach 
Brüſſel abgereiſt, wo ſie an den Beratungen der Exeku⸗ 
tive der Sozialiſtiſchen Arbeiter⸗Internationale teilneh⸗ 
men werden. 

Nach den Brüſſeler Beratungen wird ſich Dallas 
und die ganze britiſche Delegation m der 9 o⸗ 
wakei begeben. ET 


Neue Spannung in Fernoſt 


Vor einer japaniſchen Altion gegen Sowietrußland 


London, 29. Mai. Die Korreſpondenten der hie⸗ 
en Preſſe berichten, daß die Regierungsänderungen in 
an eine aktive Phaſe der japaniſchen Politik gegen 
omjetrußland einleiten. Die Tatſache, daß im neuen 
binett fünf Vertreter des Militärs ſitzen, wird als 
utliche Manifeſtation gegen die Sowjetunſon gedeutet. 
et Rücktritt Hirotas, der zu Sowjetrußland eine zer- 
nliche Stellung einnahm, weiſt darauf hin, daß in der 
ſußenpolitik Japans eine große Aenderung zu erwarten 
t. Die Militärkreife find nämlich zu der Ueberzeugung 
klangt, daß eine raſche Beendigung des Krieges in 
Sina nur dann möglich ſein würde, wenn man Sowjet⸗ 
ußland zwingen könnte, jede. Hilfeleiftung ſür Tſchang⸗ 
hiſchet einzuftellen. 

London, 29. Mai. Die 
kerichte über zah hkreiche Zwiſchenfälle, die letzthin an der 
Iſſiſch⸗mandſchuriſchen Grenze ſtattfanden. In der 
Ahe von Pogranitſchnaja hat ein ſowjetruſſiſcher Solvat 
dei mandſchuriſche Soldaten getötet, was eine Straf⸗ 
kpedition der mandſchuriſchen Abteilungen auf ſowjet⸗ 
Mitichemm Gebiet zur Folge hatte. Nachdem dieſe Aötei⸗ 

gen bedeutenden Schaden angerichtet hatten, zogen ſie 
wieder auf mandſchuriſches Gebiet zurück. Di⸗ er 
Vorfall führte zu ſtarken Konzentrierungen von ſowiet⸗ 
ichen Truppen nördlich -der Stadt Vogtei chnaja. 


Preſſeggenturen bringe n. 


E 


Bei Kojſchen wurde eine mandſchuriſche Abteilung 
von einer ſowjetruſſiſchen Abteilung beſchoſſen. Auf bei⸗ 
den Seiten wurde alsdann eine Zeitlang geſchoſſen, was 
wiederum zu einer ſowjetruſſiſchen Truppenſammlung an 
vieſer Station führte. 

Wie aus Charbin berichtet wird, kommen täglich 
große ſomjetruſſiſche Truppentransporte aus Weißruß⸗ 
land und der Ükarine im Fernen Oſten an. 


Schwere Flugangariſſe auf Kanton 
Hunderte Tote. 
Nettungsmannſchaſten unter Maſchinengewehrſeuer. 


Honkong, 29. Mai. Japaniſche Flugzeuge über⸗ 
flegen Sonnabend vormittags viermal Kanton und war⸗ 
jen unweit des Bahnhofes über der ſtarkbevölkerten Vor⸗ 
ſtadt Wongſcha an der Grenze der Konzeſſion Schamin 
Zomben ab. Nach amtlichen Schätzungen beträgt die 
Zahi der ums Leben gekommenen Perſonen wenigſtens 
500 und die Zahl der Verletzten 900. Mehr als 100 
Häuſer wurden zerſtört. Als die Settungsnbteilungen 
gerade an der Arbeit waren, unternahmen die Japaner 
einen neuen Anflug, beſchoſſen dabei die Rettungsabtei⸗ 
lungen aus Maſchinengewehren und töteten 30 Angel ö⸗ 
rige der Rettungsmannſchaften. Am Nachmittag wurde 
auch das Reſidenzviertel von Kanton von japaniſchen 
Flugzeugen bombardiert. 


it 
Zentralorgan der Deutſchen Sozialiſtiſchen Arbeitspartei Polens 


Volkswille 


Kattowitz, Plebiecytowa 35; Bielitz, Republifanffa 4, Tel. 1294 
FF 


e je Wahleninder zſchechoſlowale 


tleigerung der demolraiſchen Stimmenzahl 


— 


—— b —— ſſ.—.—ä — — — — 


Oplata pbertowa ulszczona ryczaltem 
Einzelnummer 10 Groſchen 


ins 


Volksſtimme 
Bielitz-Biala u. Umgebung 


29. 


Hankau, Mai. Der chineſiſche Generalſtab 
dementiert die japaniſchen Meldungen über die Er⸗ 
»berung von Laneng durch die japaniſchen Truppen. 
Im Norden von Lanfeng ſind hartnäckige Kämpfe im 
Gange. Die chineſiſchen Truppen greifen hier von drei 
Seiten an. 

An der Grenze der Provinzen Honan und Anhuj 
errangen die chineſiſchen Truppen einen großen Sieg vei 
Juntſcheng, wo die 14. japaniſche Armee geſchlagen und 
20 Tanks, 8 Maſchinengewehre, 7 Panzerautos, 4 Ge⸗ 
ſchütze und große Mengen von Munition erbeutet wurden 
In Hopei erleiden die Japaner durch irreguläre chineſi⸗ 
ſche Streitkräfte, die ſich rings um Paitingſu konzentrie⸗ 
ren, bedeutende Verluſte. 


Erdbeben in Japan 
Tokio, 29. Mai. Im Nordoſten von Hokkaido, 
Kreis Auſchiro, wurde ein ſtarkes Erdbeben verſpürt. In 
vielen Häuſern weiſen die Wände Riſſe auf, Fenſterſchei⸗ 
ben wurden aus den Rahmen geriſſen. Die Bahnlinie 
iſt an mehreren Stellen beſchädigt. y 


USA und der Kelloggpalt 


Bafhington, 29. Mai. In einer Erklärung, 
die von der geſamten Preſſe veröffentlicht wurde, unter: 
ſtreicht Staatsſekretär Hull, daß ſeines Erachtens der 
Kelloggpält heute ebenſo gültig iſt, als er es vor 10 Jah⸗ 
ren war. Hull möchte einer irrigen Interpretation der 
amerikaniſchen Politik vorbeugen. Amerika verfolgt mit 
großer Aufmerkſamkeit die Vorgänge in Mitteleuropa. 
Wir können vor der Tatſache die Augen nicht verſchlie⸗ 
ßen, daß jeder Ausbruch von Kriegshandlungen eine Ver⸗ 
wirrung in die Beziehungen der Welt auslöſt, deren Kon 
ſequenzen kaum abzuſehen ſind. Hull fügte hinzu, daß 
ſeine Erklärung ohne vorherige Verſtändigung mit Ver⸗ 
tretern anderer Mächte abgegeben wurde. 


— mn 


Vom ſpaniſchen Kriegsſchauplatz 
Barcelona, 29. Mai. Der amtliche Bericht des 
Miniſteriums für Nationalverteidigung beſagt: Am 
Freitag gelang es uns, an der Oſtfront unſere Poſttio⸗ 
nen gegen den Brückenkopf von Balaguer zu verbeſſern. 
Bei Alcada dela Selva gelang es dem Feinde nach meh⸗ 
reren durch Artilleriefeuer und Fliegerangriffe unter⸗ 
ſtützten Angriffen, die Kote 1533 und den Gipfel von 
Santa Lucia zu beſetzen. Gegenangriffe unſerer Trup⸗ 
pen gewannen die letztere Poſition wieder zurück. Hef⸗ 
tige Kämpfe ſind bei Caſtellfort im Gange, wo der Feind 
feine Poſitionen, allerdings erſt nach ſchweren Verluſten. 
im geringen Maße verbeſſern konnte. 
Pe, 2 » 


Salamanca, 30. Mat. Der „nationale“ Hee⸗ 
resbericht meldet, daß die republikaniſchen Truppen ihre 
vergeblichen Angriffe bei Tremp und Balaguch wieder⸗ 
holten. An der Caſtellonfront machten die nationalen 
Truppen 600 Gefangene, während ſie an der Teruelfront 
400 Republikaner gefangen nahmen. Der Heeresbericht 
beſtätigt die Beſetzung mehrerer Orte in dieſen Abſchnit⸗ 


ten. Unter der Materialbeute der letzten Tage befinden 
ſich u. a. 5 Tanks, 1 neee 1 Haubitze und 2 Ab⸗ 
wehrgeſchütze. 


Im Namen der Menſchlichteit 


Paris, 29. Mai. Die ſpaniſchen Botſchafter in 
Paris und in London überreichten am Sonnabend dem 
ſranzöſiſchen und dem engliſchen Außenminiſterium eine 
ausführliche Note, in der die ſpaniſche Regierung neuer⸗ 
lich gegen die Bombardierung offener ſpaniſcher Städte 
durch Flugzeuge Proteſt erhebt und genaue Angaben nnen 
bieje Angriffe macht. Die ſpaniſche Regierung Ber 
daß die beiden weſteuropäiſchen Gr chte im Intereſſ 
der Menſchlichkeit einſchreiten und geeignete Maßnahmen 
zur Verhinderung der Wiederholung derartiger Verbre⸗ 
chen treffen, von denen das blutigſte die kürzliche Bom⸗ 
bardierung der Stadt Alicante war. 


Bei dem letzten Angriff auf Alicante, einer vollſtüän⸗ 
dig offenen Stadt, wurden etrun 1000 -Berjonen getötet 
oder verwundet. 


He. 147 


Ein Bombenatteniat in Rotterdam 


Bollsgeitung — Monlg, ben 30. Mai 1988. 


Der lonterebolutionäre utrainiſche Oberſt Konowalet getötet 


Amſterdam, 29. Mai. Wie die holländiſche 
Agentur berichtet, iſt nun das Bombenattentat, das am 
23. Mai in Rotterdam verübt wurde und ein Menſchen⸗ 
leben ſtoderte, aufgeklärt worden. Das Opfer des 
Attentats iſt der ukrainiſche Oberſt Eugen Konowalec. 
Laut einem Bericht des Blattes „De telegraph“ wurde 
das Attentat von dem GPll⸗Agenten Waluch, der ulrai⸗ 
niſcher Abſtammung ift, verübt. Waluch konnte ent⸗ 
fliehen. 

{ Im Zuſammenhang mit dem Attentat wurde ein 
gewiſſer Bora, der in Wirklichkeit Wladyſlaw Baranow⸗ 
ſti heißt, verhaftet; Baranomſti ſtand als Kurier bei Ko⸗ 
nomwalee in Dienſten und murde von dieſem nach Rotter⸗ 
dam gerufen. 

Die Leiche des Ermordeten wurde im Beiſein der 
Angehörigen, die aus Berlin eintrafen, beerdigt. 


Stadtratwahlen in Sandomſerz 


Der Kreisſtaroſt hat die Wahlen zum Stadtrat in 
Sandomierz für den 26. Juni angeordnet. Die Stadt 
wurde in 2 Bezirle geteilt, die je 8 Stadtverordnete zu 
wählen haben. Zum Vorſitzenden der Hauptwahlkommiſ⸗ 
ton wurde der Direktor der Kommunalkaſſe ernannt. 


General Cedillo doch enttommen? 


San Anonio, 29. Mai. Wie hier berichtet wird, 
iſt es General Cedillo gelungen, dem Zugriff der Abtei⸗ 
lungen der Regierung zu entkommen, nachdem er in der 
Nähe der Militärpoſten der Regierung eine Notlandung 
mit ſeinem Flugzeug vornehmen mußte. Cedillo wird 
ſich nun bemühen, nach Texas zu flüchten, wo ſich ſeine 
Familie befindet. b a 

In einem Interview, das Cedillo amerikaniſchen 
Preſſekorreſpondenten gab, erklärte er, daß der Aufſtand 
ſeit mehreren Monaten vorbereitet war. Er verſicherte, 
daß er noch lange Zeit der Regierung widerſtehen könnte, 
doch habe ihm die Bevölkerung von San Luis Potoſt die 
Gefolgſchaft bermeigert. E 8 
* 
Bolizeiaufſicht über ungariſche Nazis 

aufgehoben 


Budapeſt, 9. Mai. Die Polizeibehörden haben 
die über die nationaliſtiſche Partei Ungarns verhängte 
Aufſicht, die im Zuſammenhang mit der Auflöſung dieſer 
Partei angeordnet worden war, aufgehoben. 

Den Vertretern der Preſſe erklärte der Innenmini⸗ 
iter, daß das neue Geſetz über den Schutz der geſellſchaft⸗ 
lichen Ordnung mit aller Rückſichtsloſigkeit angewendet 
werden wird. 


e ö 


Neutralitũtserllärung der Nordſtaaten 


Stockholm, 29. Mai. Im Außenminiſteriam 
wurde am Freitag von den Vertretern Dänemarks, 
Finnlands, Islands, Norwegens und Schwedens eine 
Neutralitätserklärung unterzeichnet. In dieſer Erk. ä⸗ 
rung find die grundſätzlichen Beſtimmungen über die 
Neutralitätsregeln von 1912 aufgenommen worden, die 


nicht ohne vorherigen Meinungsaustauſch mit den be⸗ 
teiligten Ländern geändert werden ſollen. Die Aen⸗ 
derungen und Ergänzungen der Regeln von 1912 be⸗ 
treffen vor allem das Befliegen neutraler Gebiete durch 
Flugzeuge kriegführender Mächte und die Verwendung 
des Rundfunks. 


Franzöſiſche Iliegermiſſion in England 


London, 29 Mai. Heute iſt die franzöſiſche 
Fliegermiſſion mit General Vuillemin an der Spitze in 
Croydon gelandet und wurde von den Vertretern des 
britiſchen Miniſteriums für Flugweſen empfangen. 


Lebrun ruft zur Einigteit auf 


Paris, 29. Mai. Der franzöſiſche Staatspröſi⸗ 
dent Lebrun, der gegenwärtig eine Reiſe durch die Bre⸗ 
tagne angetreten hat, hat in einer Rede, die er in Saint 
Brieux gehalten hat, die Franzoſen zur Einigkeit aufge⸗ 
rufen Nur ſo, ſagte der Staatspräſident, kann Frank⸗ 
reich die moraliſche Geſundung, die Sicherheit und das 
Vertrauen in die Zukunft wieder erlangen. 


General⸗MNotors und Jord nach dem 
Antitenftgeſetz angellagt 


South Bend (Indiana), 29. Mat. Die Bundes⸗ 
anklagebehörde erhob am Freitag Anklage wegen „Ver⸗ 
ſchwörung zur Verletzung des Antitruſtgeſetzes“ gegen 
die General Motors, die Ford⸗Motors und die Chrysler 
Corporation ſowie gegen die damit zuſammenhängenden 
Finanzfirmen und 49 Einzelperſonen. Nach der Ankla⸗ 
geſchriſt haben dieſe Geſellſchaften zur Förderung ihrer 
Monopolſtellung die Autohändler gezwungen, die Auto⸗ 
verkäufe durch die Finanzfirmen der Autogeſellſchaften zu 
finanzieren. t 


Nuſſolinis Kriegsloder 


Ro m, 29. Mai. Der Miniſterrat hat auf Vorſchlag 
Muſſolinis die Geſetze über die Kriegsführung zu Lande, 
zu Waſſer und in der Luft ſowie über die Neutralität 
erſtmals in einem einzigen Geſetzesdekret zuſammenge⸗ 
ſaßt, deſſen Beſtimmungen den internationalen Abkom⸗ 
men und dem Gewohnheitsrecht entſprechen. 


Wieder ein britiſcher Dampfer versenkt 
Madr d, 29. Mai. Bei dem am Sonnabend er⸗ 
folgten Angriff der Franco⸗Flugzeuge auf Valencia ſchlug 
eine Bombe auf dem britiſchen Dampfer „Great⸗End“ 
ein. Sie durchſchlug den Hinterteil des Schiffes, das 
kurz darauf ſank. Nes 


Dampferzufammenſtoß 


Neuyork, 29. Mai. Infolge ſtarken Nebels iſt in 
der Nähe von Neuyork der Ausflugsdampfer „Manda⸗ 
lay“ mit dem Dampfer der Neuyorker Bermuden⸗Linie 
„Agudin“ zuſammengeſtoßen. 

Der Dampfer „Mandalay“, der 335 Paſſagiere an 
Bord hatte, ſank binnen 15 Minuten, doch konnten ſämt⸗ 
liche Paſſagiere gerettet werden. 1 1 
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Lodzer Tageschronit 


Streit in den Ziegeleien? 


Geſtern hielten die Ziegeleiarbeiter eine Verſamm⸗ 
lung ab, in welcher zur entſtandenen Lage Stellung ge⸗ 
nommen wurde. Seitens der Verbandsleitung wurde 
darauf hingewieſen, daß die Arbeiterberireter ſchon ganz 
minimale Lohnſätze gefordert hätten, und zwar 6 Zloty 
täglich für einen qualifizierten, 5 Zloty für einen nicht⸗ 
qualifizierten und 4 Zloty Tageslohn für eine Arbeiterin 
Diefe Bedingungen ſeien aber von den Ziegeleibeſitzern 
abgelehnt worden. Ueber die Frage eines neuen Lohn⸗ 
abkommens in der keramiſchen Induſtrie entwickelte ſich 
eine lebhafte Ausſprache. Die Verſammelten beſchloſſen, 
die Forderungen durch Streik zu unterſtützen. 


Konflikt in einer Seidenweberei. 


In der Seidenweberei „Kolko“, Petrikauer 167, 
tam es wegen Nichteinhaltung des Lohnabkommens zu 
einem Konflikt. 
ſammlung ab. Es wurde beſchloſſen, die volle Zahlung 
der Lohnſätze wie auch der Lohnrückſtände entſchieden zu 
verlangen. 


Verfammlung 
der Koton⸗ und Gteumpftwirter 


Geſtern fand eine Verſammlung der Arbeiter der Ko⸗ 
ton⸗ und der Strumpfinduſtrie ſtatt. Die Verbands ei⸗ 
tung berichtete nber das Lohnabkommen und forderte die 
[Verſammelten auf, ſtrengſtens auf die Einhaltung des 

* 


Die Arbeiter hielten geſtern eine Ver⸗ 


Abkommens zu achten Zugleich wurden die Erſchiene⸗ 
nen über die Schritte des Verbandes unterrichtet, die eine 
baldige Einberufung der Gemiſchten Kommiſſion zum 
Ziele haben. Die Verſommelten hießen die bisherigen 
Schritte der Verbandsſeitung gut. 


Die Aushebung des Jahrganges 1917. 

Morgen, Dienstag. haben ſich die Männer des 
Jahrganges 1917 wie folgt zur Aushebung einzufinden: 
vor der Aushebungskommiſſion Nr. 1, Ogrodowa 34, die⸗ 
jenigen Männer, die im Bereich des 5. Polizeikommiſſa⸗ 
riats wohnen und deren Namen mit den Buchſtaben 
P, U und Z beginnen, ferner vor der Aushebungskom⸗ 
miſſion Nr. 2, Kosciuszko⸗Allee 19, die Männer aus dem 
Bereich des 12. Kommiſſariats mit den Buchſtaben 
N bis Z. Mitzubringen iſt der Perſonalausweis, 
eine Beſcheinigung über die Regiſtrierung ſowie Schul⸗ 
und Berufszeugniſſe. 

Unfall bei der Arbeit. 

In der Schloſſerwerkſtatt, 
der Arbeiter Chaim Epelbaum mit der linken Hand in 
das Getriebe einer Maſchine, das ihm die Finger zer- 
quetſchte. Der Verunglückte mußte in ein Krankenhaus 
übergeführt werden. 


Von der Treppe geſtütrzt. 

Im Haus Ceglana 24 ſtürzte der 36jährige Joſef 
Majkowſki von der Treppe. Er erlitt eine Beinverren⸗ 
lung. — Schlimmer erging es dem Marian Pawlak im 
Haus Wincentyſtraße 2, der beim Sturz von der Treppe 
ein Bein brach. — Beiden Verunglückten erwies die Ret⸗ 
tungs bereitſchaft Hilfe. 
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1 Ein dreister Ueberfall auf einen Autobn⸗ 


bei Lodz 


Geſtern abend gegen 9 Uhr wurden die Sicherheits 
behörden durch die Nachricht über einen äußerſt dreiſten 
Ucberfall alarmiert, der von einigen Banditen auf der 
Landſtraße von Lagiewniki bei Lodz verübt worden iſt. 
Die Banditen hatten einen Autobus der Zufuhrbahn an⸗ 
gehalten, indem. ſie ihren Kraftwagen quer über die 
Landſtraße aufſtellten und die Durchfahrt verhinderten. 
Aus dieſem Kraftwagen kamen 5 Perſonen auf den Au⸗ 
tobus zu. Sie überfielen vor allem den Kondukteur des 
Aulobuſſes, Kurzawa, um ihn den Erlös für die Fahr⸗ 
ten des Tages zu entreißen. Im Autobus befanden ſich 
nur 4 Perſonen. Dem überfallenen Kondukteur eilte 
der Chauffeur des Autobuſſes zu Hilfe. Mittlerwefle 
gelang es dem Kurzawa eine Hand freizubekommen. Er 
griff nach ſeinem Revolver und feuerte zwei Schüſſe ab, 
um die Banditen abzuſchrecken. Da einer der Banditen 
durch die Schüſſe verletzt wurde, ſahen ſich dieſe gezwun⸗ 
gen, ihren Wagen zu beſteigen und zu flüchten, wobei fir 
jedoch den Verletzten mitnahmen. 

Die auf telephoniſchem Anruf herbeieilenden Sicher⸗ 
heitsbeamten konnten raſch feſtſtellen, daß der Wagen 
der Banditen der Firma Chaim Stern, Petrikauer 
Straße 6, gehörte und von dem Chauffeur Antoni Gla⸗ 
nacki geführt wurde, der ſich den Wagen ausgeliehen hat 

Nach einiger Zeit konnte auch feſtgeſtellt werden, 
daß einige Perſonen einen Verwundeten nach dem Am⸗ 
bulatorium der „Linas Hacedek“ an der Cegielniana⸗ 
ſtraße brachten une ſich raſch aus dem Staube machten. 
Der Verletzte erwies ſich als der Chauffeur Glanacki. 
Die Ausſagen Glanackis, der noch in den ſpäten Abend⸗ 
ſtunden vernommen wurde, werden mit Rückſicht auf die 
Unterſuchung geheim gehalten. 


— — 


Katastrophe eines Feuerwehrwagen 


Geſtern nachmittag ereignete ſich an der Ede Fa» 
bryczna⸗ und Przendzalnianaſtraße ein 
Unglück. 


wehr von Scheibler und Grohmann ſchlug um. Nenn 
Feuerwehrmänner gerieten unter die Räder des Wagens, 
Vorbeigehende eilten zu Hilfe und riefen auch die Ret⸗ 
tungsbereitſchaft herbei. Die Feuerwehrleute Kowa kt, 
Frontczak und Kowalinſki wurden ſchwerverletzt nach 
dem Bezirkskrankenhaus gebracht. 
den die Feuerwehrleute Zawadzki Teodor, 
Julian, Lawniczak Marian, Majda Edward, 
Henryk und Sobczak Feliks. N 

Es wurde feſtgeſtellt, daß das Unglück dadurch Nam 
beigeführt wurde, daß die Räder des Kraftwagens 92 
dem vom Regen aufgeweichten Boden ins Rutſ 
kamen. e 


Selbſtmordverſuc. 

In der Wohnung ihrer Arbeitgeber Pomorfka 00 
Inteinahm die 28 Jahre alte Hausbedienſtete Wiktor 
Tomaszewſka einen Selbſtmordverſuch, indem fie 
Gashahn öffnete. Die Tat murde rechtzeitig bemerkt. 
Die Lebensmüde hatte jedech bereits ernſte Vergiftungen 
davongetragen, jo daß ſie in ein Krankenhaus geſchafff 
werden mußte. 
Von einem Radfahrer umgeriſſen. 

In der Rigewſtaſtraße wurde die 10jährige Kry⸗ 
una Auguſtyniak, wohnhaft Warnenczykſtraße 8, ven 
einem Radfahrer umgeriſſen. Das Mädchen erlitt eine 
Armverrenkung. Es wurde von der Rettungsbereitſchaft 
nach Hauſe geſchafft. 

Durch Meſſerſtiche verletzt. 

In der Dombrowſkaſtraße wurde der 39 Jahre alte 
Wladyſlaw Szkudlarek aus Olendry bei Lodz während 
einer Schlägerei durch Meſſerſtiche im Geſicht und am 
Kopf verletzt. — In der Maryſinſkaſtraße wurde der 48. 
jährige Antoni Zawinſki, Maryſinſka 55, überfallen und 
durch Meſſerſtiche verletzt. — In beiden Fällen erwies 
die Rettungsbereitſchaft den Verletzten Hilfe. 


Vom Regen in die Traufe 

Die Beſitzerin eines Hauſes in Ruda⸗Pabſanicka 
Staniſlawa Czechowſka, wurde von der Stadtverwaltung 
wegen eines geringfügigen Vergehens mit einer Gelb 
ſtrafe belegt. Die Frau, die mit dieſer Strafe nicht ein 
verſtanden war, iegte nicht ordnungsmäßig Berufung 
ein, fondern richtete an den Miniſterpräſidenten General 
Skladkowſti ein Schreiben, in welchem fie behauptet, 


Berlonitii 
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von der Stadtbehörde beſonders böswillig behandelt zu 
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Kilinſkiſtraße 87, geriet 


werden. 


{ 
den 


folgenſchweres 


Ein Kraftwagen der 5. Abteilung der Fabrikfener⸗ 


Leichter verletzt wur⸗ 


Laſiſß 


] 


Sie gebrauchte in dem Schreiben auch beleidi⸗ 5 


gende Wendungen an die Adreſſe der Stadtverwaltung fp 


Die Kanzlei des Miniſterpräſidenten übergab die Ange⸗ 


4 


legenheit an die Unterſuchungsbehörde, die die Frau mer’ ge 


gen Beleidigung der Stadtbehörde zur Verantwortung 
zog. Die Czechowſka hatte ſich jetzt vor dem Lodzer Be⸗ 
zirksgericht zu berantworten, das fie zu einem Monat 
Haft verurteilte. Reis | ni | 
u en en en 


deutſche Sozialiſtiſche Arbeitspartei Polens 


Ortsgruppe Ladz⸗Süd. Dienstag, den 31. Mai, 
abends 7,30 Uhr, Sitzung des Vorſtandes und der Ver 


trauensmänner. 
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Sollsgeitung Montag, den 30. Mai 1958, 
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| SS — Widzew 2:2 (1:2). 
Anläßlich des Feiertages des Komitees für körper⸗ 
Ertüchtigung und militäriſche Vorbereitung kam 
kern nur ein Spiel um die Meiſterſchaft der Lodzer 
Haſſe zum Austrag. Es ſtanden ſich auf dem neuen 
ſortplatz des SKS die Mannſchaften des Widzew und 
gegenüber. Das Spiel endete unentſchieden 2:2, 
hl bis zur Pauſe Widzew 2:1 führte. Der durch 
Regen aufgeweichte Boden erſchwerte in hohem Maße 
Aktionen der Spieler. SRS kann bald das Füh⸗ 
Astor ſchießen. Widzew revanchiert ſich bis zur 
ie mit 2 Goale. Einen Elfmeter vergibt Widzew. 
i Seitenwechſel ift das Spiel ausgeglichen und gegen 
e des Kampfes glückt es dem SKS, das Ausgleichs⸗ 
ſchießen. g 
Das Vorſpiel der Reſerven endete 3:2 für SKS. 
Die Meiſterſchaftstabelle hat nunmehr folgenden 


nd angenommen: M Feng une 
Se Spiele Pune Terverhältnis 

15 26 36:11 

15 25 35:11 

15 16 33:11 

15 15 18:18 

14 14 27:17 

15 12 27:24 

14 10 30: 27 

14 10 25:25 
14 8 10:26 Pi 

14 7 17:43 

* Nee . 

| Union⸗Touring — Sokol. 


Zwoiſchen Union⸗Touring und Sokol kam es geſtern 
anem Freundſchaftsſpiel. UT ift ſeinem Gegner in 
Hüſcher Hinſicht ſtark überlegen und gewinnt ſicher 3:1 
Fl iſt bekanntlich eine C⸗Mannſchaft, die in ihrer 
übe eine führende Stelle einnimmt 8 


* 


5 ER 2 y 78 W 2007 
Das Fußballmeiſterſchaftsſpiel zwiſchen den Junio⸗ 
Ades INS und UT endete 5:2 für LS. 
1 * 4 


tina Club ipielte 2 mal in Oberichlefien 
1 Ergebniſſe 4:2 und 3:8. 
Die bekannte Fußballmannſchaft aus Straßburg, 
Racing Club, ſpielte am Sonnabend und Sonntag 
Pberſchleſien gegen dortige Auswahlmannſchaften. 
A erſte Spiel fand in Kattowitz ſtatt und endete, wie 
Mt anders zu erwarten war, mit einem klaren Siege 
Gäſte. Die Straßburger zeigten alles, was man von 
Ar Berufsmannſchaft erwartete. 
Die oberſchleſiſche Mannſchaft war wohl nicht jo 
Aaufgeſtellt, wie gegen die engliſche Mannſchaft Wol⸗ 
Mampton Wanderers, da die für die Weltmeiſterſchaft 
Ummten oberſchleſiſchen Spieler nicht mitmachen 
uten. 

Das zweite Treffen endete unentſchieden, obwohl 
hier die Franzoſen mehr vom Spiel hatten und 
gen Sieg verdienten. 

An beiden Tagen waren die Spiele vom Publikum 
a ſchwach beſucht und die Veranſtalter find nicht auf 
* Rechnung gekommen. 


ERS ſteht in Verhandlungen mit dem Racing Club 

Austraaung eines Spieles zu den Pfingſtfeier⸗ 

4 N > Ä 7 ® i a 

Belgien fptett mit Jugoſlamien 2:2. 
In Brüffel jand ein Fußballänderſpiel zwiſchen den 
wahlmannſchaften von Belgien und Jugoslawien 
. Das Spiel endete unentſchieden 2:2. Bis zur 
Auje ſtand das Spiel 1:1. . 


Cracovia beſiegt eine Militärauswahlelf 4:3. 


Die Ligamannſchaft der Cracovia trug geſtern ein 
Aballſpiel gegen eine Auswahlmannſchaft der Militärs 
ler des Krakauer Bezirks aus und trug einen knappen 
Sieg davon. Das Spiel fand aus Anlaß der Ueber⸗ 
Me von Regimentsfahnen an die dortigen Artillerie⸗ 
Mimenter ſtatt. 
Als Einheit überragte Cracovia ihren Gegner. Tore 
hen Korbas 2, Stempien und Roczniak je 1; für die 
Mitärmannſchaft ſchoß God 2 Tore und Mirecki 1 Tor. 


gratobia werd in Schweden Inielen 


Der Polenmeiſter Cracovia führte ſeit längerer Zeit 
idem Schwedischen Fußballverband Verhandlungen 
Men Gaſtſpiele in verſchiedenen Städten Schwedens. 


kunmehr kam ein Vertrag zuſtande nach welchem der 
1 


 Meifteeiehaft der A⸗Slaſe 


. . 


Polenmeiſter 6 Spiele gegen ſchwediſche Mannſchaften 


austragen wird. Das erſte Spiel ſoll am 15. Juli in 


Gävle, das zweite am 17. in Söderham, das dritte am 
19. in Enköping, dann zwei Spiele in Stockholm und 
das letzte am 26. Juli in Jenköping bei Malmö ſtatt⸗ 
finden. 

Cracovia nimmt auf die Turnee 15 Spieler und 
zwei Mannſchaftsführer mit. 


10 Jahre Sport bei Wima 


Der Firmen⸗Sportklub Wima beging geſtern ſein 
10jähriges Jubiläum und veranſtaltete aus dieſem An⸗ 
saß eine Jubiläumsfeier. 

Die Feierlichkeiten wurden mit der Niederlegung 
eines Kranzes vor dem Grabmal des Unbekannten Sol⸗ 
daten eingeleitet, worauf dann in der Kazimierzkirche ein 
Gottesdienſt abgehalten wurde. Auf dem Sportplotze 
der Wima nahm darauf der Leiter des Bezirkskomitees 
für körperliche Ertüchtigung und militäriſche Vorberei⸗ 
tung, Oberſt Kurek, die Inſpektion der Sportſektionen 
vor, worauf dann die neue Sporthalle der Wima von 
der Geiſtlichkeit eingeweiht wurde. Nach der Einweihung 
der Halle ergriff der Präſes des Klubs, Konſul Max 
Kon, das Wort. In ſeiner Rede unterſtrich er die Not⸗ 
wendigkeit der ſportlichen Erziehung der jungen Genera⸗ 
tion, um ſie zu vollwertigen Staatsbürgern heranzu⸗ 
ziehen. Es fand dann eine Defilade aller Sportformia⸗ 
tionen ſtatt, die vom Publikum ſehr beifällig aufgenom⸗ 
men wurden. Zum Schluß der Feier traten die Junfore 
zu verſchiedenen Schaukämpfen an. a 
Die Feier nahm, trotz des regneriſchen Wetters 
einen würdigen und impoſanten Verlauf. . 


LAS Meiſter von Lodz im Handball 
In die B⸗Klaſſe ſteigt Ziednoczone ab. 

Die Meiſterſchaftsſpiele im Handball von Lodz gehen 
ihrem Ende entgegen. Auszutragen iſt lediglich nech 
das Spiel Wima — HRS und das Zuſpiel Wima — 
Ziednoczone, die auf die Geſtaltung der Tabelle aber kei⸗ 
nen Einfluß mehr haben. Aus den ausgetragenen Spie⸗ 
len ging Lans mit hohem Punktvorſprung als Endſie zer 
vor Tur und HRS hervor, während Zjednoczone mit 
großem Verluſt an Punkten den letzten Platz einnimmt. 
Ziednoczone wird daher die A⸗Klaſſe verlaſſen müſſen. 

In den Frauenwettbewerben führt ohne Verluſt⸗ 
punkte Jap wor HKS und Ziednoczone. 


Davis cupſpiele 
Deutſchland beſiegt Ungarn 3:2. 

Das Davispokalſpiel zwiſchen Deutſchland und Un⸗ 
garn wurde in Budapeſt bei außergewöhnlich heißem 
Wetter ausgetragen, was ſich auf die Leiſtungen aller 
Spieler ſehr nachteilig auswirkte. Am erſten Tage ſiegte 
der Deutſche Henkel über Dallos, dagegen unterlag Me⸗ 
taxa gegen Gabory. Im Doppel holte ſich das deutſche 
Paar einen klaren Sieg. Die am dritten Tage ausgetra⸗ 
genen Einzel brachten einen Sieg für Ungarn und 
einen Sieg für Deutſchland, ſo daß das Ländertreffen 
mit 3:2 für Deutſchland endete. 15 


Frankreich — Italien 2:0. 


Nachdem Italien über Polen ſiegte, hat es ſich für 
die dritte Runde gegen Frankreich qualifiziert. Geſtern 
kamen die erſten Einzel zum Austrag, aus welchen über⸗ 
raſchenderweiſe beide Franzoſen als Sieger hervorgin⸗ 
gen. Detra ſchlug Taroni 620 6:2, 6:3 und Deſtremau 
Canepele 3:6, 6:0, 6:2, 7:2. 

In Zagreb, im Treffen zwiſchen Jugoſlawien und 
Schweden, wurde vorderhand ein Einzelſpiel ausgetra⸗ 
gen. Es fiegte der Schwede Schröder über Palada. 

Im Treſſen Belgien — Indien führt nach dem zwei 
ten Tage Belgien 2:1. } 


Witiman Tennismeiſter von Finnland 


Am Sonntag kamen die Finalſpiele um die Tennis⸗ 
meiſterſchaft von Finnland zum Austrag. Bei ven 
Herren ſiegte Wittman, indem er über den bisherigen 
Meiſter von Finnland, Frosman, 6:2, 6:0, 6:4 trium⸗ 
phierte. 

Im gemifchten Doppel ſiegte das polniſch⸗finnländi⸗ 
ſche Paar Wittman—Szczukauskajte über das finniſche 
Paar Nieman— Forsman. 5 


ä 


Naunſchafts meiſterſchaft im Tennis 

Wima — Petrikan 8:0, u — Makfabi 4:1. 
Geſtern wurden die erſten zwei Spiele um die Ten⸗ 
nismeiſterſchaft des Lodzer Bezirks ausgetragen. Nuf 
den Wima⸗Plätzen ſtanden ſich Wima der Lawn 
Tennisklub aus Petrikau gegenüber. Die Gäſtemann⸗ 
ſchaft, die zum erſten Male an einem Meiſterſchaftstur⸗ 


| 


nier teilnimmt, war dem vorjährigen Meiſter Wima in 
allen Begegnungen ſtark unterlegen und mußte eine 8. 0⸗ 
Niederlage hinnehmen. 

Im zweiten Treffen ſtanden ſich Union⸗Touring 
und Makkabi gegenüber. Das Spiel mußte wegen Un⸗ 
wetter beim Stande von 4:1 für UT unterbrochen werden 


Mikolädtes Meiſterſchaftsrenne 
Wisniewſti Sieger. e 


Das erſte Rennen um die diesjährige Chauſſeemei⸗ 
ſterſchaft von Polen wurde geſtern bei Poſen ausgetragen 
und nahm einen unregulären Verlauf, ſo daß angenom⸗ 
men wird, daß es eine Wiederholung erfahren wird. Es 
traten Unzulänglichkeiten ſeitens der Veranſtalter an 
den Tag und das ſchlechte regneriſche Wetter tat das 
übrige. Die Warſchauer Rennfahrer, darunter Zieliuifi, 
Michalak und Napierala ſtarteten überhaupt nicht und 
behaupten, daß fie am Start keinen von den Veranſtal⸗ 
tern zu ſehen bekamen und daher nicht wußten, ob # 
fahren follen oder nicht. x 
Von den 46 gemeldeten Fahrern ſtarteten 30, die 
in Abſtänden von einer Minute auf die Strecke geſchickt 
wurden. Die beſte Zeit für die 150 Kilometer fuhr Kar 
piak aus Warſchau. Er wurde jedoch disqualifiziert, da 
er die Strecke verfehlte. Der erſte Platz wurde Wisniew⸗ 
ji (Warſchau) mit der Zeit von 4 St. 51 Min. 55 Sek. 
zuerkannt. Die weiteren Plätze belegten: Baranel (Po⸗ 
ſen), Waſilewſki, Brenko, Kowalſti, Glowacki und Kaſper 
(alle Warſchau), Wenclewicz (Poſen). 


Wiener Motorradfahrer ſiegen in Bfelitz. 


In den Straßen von Bielitz wurde geſtern ein Mo⸗ 
torradrennen ausgetragen, an welchem auch ausländiſche 
Fahrer teilnahmen. Im Geſamtergebnis ſiegten die bei⸗ 
den Wiener Motorradfahrer Ring und Czerny vor Bes 


theilt (Polen). 


Diverſe Sporinacheichten 


Die für geſtern vorgeſehene Sportveranſtaltungen 
des Komitees für körperliche Ertüchtigung und militärie 
ſche Erziehung wurden des ſchlechten Wetters wegen auf 
den kommenden Sonnabend berlegt. 

Fußballmeiſter von Wilno wurde Makkabi, die em 
den diesjährigen Ligaufſtiegsſpielen teilnehmen wird. 
Die ungariſche Fußballmannſchaft Kispeſti wird im 
Juli in Lodz gegen LS ſpielen. 

An der diesjährigen „Tour de France“ 
der eine deutſche Mannſchaft teilnehmen. 
den Berufsfahrern Pützfeld, Roth, Scheller 
beſtehen. 5 


wird wie 
Sie wird a 
und Aren 
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Nadio⸗ Programm 

Dienstag, den 31 Mai 1938 
Warſchau⸗Lodz. 

6,45 Gymnaſtik 11,15 Schulſendung 12,03 Mittags⸗ 
ſendung 13,40 Schallpl. 16 Konzert 17,50 Sport 
18,10 Gruſiniſche Muſik 19,30 1000 Takte Muſik . 10 
Gavotten und Menuetts 21,45 Sport Mayer⸗ 
konzert. 

Kattowitz. 

13 Nachrichten 14 Uebertragun. 

Königswuſterhauſen. 
6,30 Frühkonzert 
Allerlei 16 Konzert 
20 Muſik am Abend 
Breslau. 

12 Konzert 14,15 Kurzweil 16 Konzert 
ſpiel: Die Schneckenfahrt 21,05 Und wieder 
Monat um 24 Volks⸗ und Kunſttanz. 
Wien. a 
12 Konzert 14,15 Kurzweil 16 Konzert 21,15 Roms 
zert 24 Volks- und Kunſttanz. 

Prag. N 5 
12,50 Militärmuſik 15,15 Im Volkston 16,40 Konzert 
21,05 Sinfoniekonzert 22,15 Schallpl. 


29 
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11,30 Schallpl. 12 Konzert 14 
19,10 Und jetzt iſt Feierabend 
22,30 Kleine Nachtmuſik. 


20,05 Hör⸗ 
iſt en 


Pfingſtausflug des d Ku. „Joriſcheitt 


Der Gemiſchte Chor des Deutſchen Kultur⸗ und Bil- 
dungsvereins „Fortſchritt“ veranſtaltet am 1. Pfingſt⸗ 
ſeiertag einen Ausflug nach dem ſchönen Wald in Wion⸗ 
3zyn. Diejenigen, die die Strecke zu Fuß gehen wollen, 
verſammeln ſich an der Endſtation der Straßenbahn in 
Widzew (Linie 10) um 7 Uhr früh, diejenigen, die mit 
der Bahn bis Andrzejow fahren, haben ſich um 6,45 Uhr 
auf dem Fabrikbahnhof einzufinden, um mit dem Zug 
um 7,00 Uhr abzufahren. Für Uebernachtung iſt geſorgt; 
die Teilnehmer haben lediglich Decken mitzunehmen. Le⸗ 
bensmittel find an Ort und Stelle zu normalen Preiſen 
erhältlich. 

An dieſem Ausflug können alle Mitglieder des 
„Fortſchritts“ mit ihren Angehörigen ſowie Freunde und 
Gönner teilnehmen. Alle Teilnehmer haben ſich vocher 
in die Ausflugsliſte einzutragen, die im Verein, Petri⸗ 
lauer 109, bei Gen. Abel nachmittags von 6 bis 8 Uhr 
aufliegt. 


* > ar 
Schweiter Anne-Chriſta 


Roman von Sidonie Judeich 
(49 Fortſetzung) 

Mit blitzenden Augen und vom Eifer geröteten 
Wangen entrollte Jutta der Freundin ein Bild von dem, 
wie ſie ſich alles gedacht hatten. 

„Und was wird dein Papa zu dem allen ſagen?“ 

„Papa? Ja muß er ſagen! Außerdem vergiß nicht, 


daß ich ab März tun und laſſen kann, was ich will, Henn. 


dann bin ich mündig. Dann brauchte ich mir von nie⸗ 
mandem mehr Vorſchriften machen zu laſſen, meint Her⸗ 
bert.“ 

Erſchrocken horchte Anne⸗Chriſta auf. Die 
Saat, die Doktor Wernicke in Juttas Herz geſät, 
aufgegangen, ſtand in vollſter Blüte. 

„An deiner Stelle, Jutta, würde ich nicht ſo bedin⸗ 
gungslos ja und amen ſagen zu allen Vorſchlägen, die 
dein Bräutigam dir. macht. Ich würde, ehe ich Entſchlüſſe 
von großer Tragweite faßte ‚mit dem Vater ſprechen. Er 
hat es dir doch durch jahrelange Treue, wie du mir elbſt 
ſo oft gejagt haft, gezeigt und bewieſen, daß er dein Be- 
ſtes will.“ 

„Das iſt allerdings wahr! — Wie 
überhaupt auf all das gekommen?“ 

„Im Anſchluß an den Unglückswurm Chimberſki. 
Dann hat ſich alles Weitere von ſelber ergeben.“ j 

Eine Weile ſchritten ſie ſchweigend, jede mit den 
eigenen Gedanken beſchäftigt, nebeneinander her. 

Sie hatten der Abfahrt der „Polenleute“ vor dem 
„Hotel Poſt“ beigewohnt. Jetzt waren ſie auf ihrem 
täglichen Spaziergang begriffen. 

Es war ein kühler Morgen. 


böſe 
war 


ſind wir jetzt 


Sie ſchritten ſchneller 


aus als ſonſt, denn der Wind, der von der Reiterſpitze 


Nur der berühmte Hellſeher und Graphologe WOMOUTH, anerkannt vom 
Verband der Metapſychologen. Auf Grund der Aſtralogie, der kabaliſtiſchen g 
Berechnungen und mit Hilfe des Mediums, ſtellt Meiſter WOMOUTH Deine 


glückbringende Lotterielos⸗Nummer feft. 


heute — reiche ihm nur die Hand. 
1 Zloty in Briefmarken für Porto bei. 


Imprägnierte Mäntel 


ſowte Seiden mäntel empfiehlt in großer Auswahl 


„MODERNE“ Piotrkowska10 


Front 2. Stock 


HEILANSTALT 


mit Händigen Betten für Aranle auf 


Oheen-, Naſen⸗, Nachen⸗ 
Lungen⸗ und Afthma⸗Leiden 


Betrilauer 67 el. 127⸗81 


Von 2-3 u. 3½—8 nimmt Dr. Z. RAKOWSEKI 
der Stadt an. Daſelbſt Roentgen⸗ 
kabinett für ſämtliche Durchleuchtung u. Anfnahmen 


RAKRIEN 


das einsige Lichiſpielhaus im Garten 


Sienkiewicza Straße Nr. 40 


Zur erften Vorſtellung alle Plätze zu 54 Gr 
Anfang der Vorſtellungen um 4 Uhr 
— Sonn- und Feiertags um 12 Uhr — 


099924000900 999005 


266034000040 0 99HL 
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a Er klärt alle Geheimniſſe auf. 
2 bearbeitet graphologiſche Analyſen in Bezug auf Charakter, gute und ſchlechte 
— Eigenſchaften. Stellt Horoſkope auf ein Jahr, auf jeden Monat und fürs ganze 
Leben. Erteilt Ratſchläge, wie man einen ſtarken Willen und gute Geſundheit 
erringen kann und wie mau ſich von ſchlechten Angewohnheiten entwöhnen kann. 8 
Gibt die Möglichkeit zur Erlangung einer dauernden Liebe von der gewünfchten 
Perſon. Findet auf vermißte Perſonen und verborgene Schätze. Auf die von mir 
vorausgeſagten Nummern fielen Gewinne: 1 Million auf Nr. 87711, zu 100000 31 
auf Nr. 39346, 48543, 53915 wie kleinere Gewinne zu 75000, 50000, 20000, 10000 
und 5000 Zl. ſowie 2000 und 1000 31. Hunderte Dankſchreiben befinden ſich in meinem Beſitz, aus allen Sphären 
für treffende und eingetroffene Vorausſagen und Gewinne. — Leſer, wenn auch Du gut und ſicher Deine Taten 
lenken, das Gewünſchte erzielen und ſtark und zufrieden fein willſt, zögere nicht, denn das Glück ſucht Dich vielleicht 
Schreibe Dein Geburtsdatum, gut leſerlich die Abreſſe, 


Wer kann Dir Deine Zukunft vorausſagen? 


Hellſeher WO MOUTH, Kraköw, Straszewftiegu 259. 


Feauen⸗ Krankheiten und Geburtshilfe 


Empfängt von 10—12 und von 4—8 Uhe abends 


Zahnärztliches Kabinett 


TONDOWSKA 


jetz: Petrikauer152 Tel.174:93 


Empfängt v. 9 bis 2 Uhr und v. 3 bis 8 Uhr 


Heute u. folgende Tage 
Aufführung d. prüchtigen Films 


LUISE UL 


— 


Volkszeitung — Moutag, den 30. Mai 1938. 


ten, ſie verhüllenden Nebelwolken noch nicht durch— 
brochen. 


„Jutta nahm Anne⸗Chriſtas Arm und ſchmiegte fich 
an ihre Schulter. Wie immer, wenn ſie der Freundin 
ihr Herz ausgeſchüttet hatte, war es ihr leicht und froh 


herwehte, war ſcharf und kalt. Die Sonne hatte die dich⸗ 
| zu 


Einn. 
: „Anne⸗Chriſta, wie muß ich dankbar fein, daß du 
auf der Welt biſt und jetzt neben mir gehſt! Denke mal, 
wie verlaſſen ich ohne dich wäre! Alles, alles was mich 
bewegt, kann ich dir anvertrauen. Du biſt die einzige, 
die verſtehend und mitfühlend zuhört, wenn ich von 
Mama ſpreche. Herbert langweilt es, Papa wird ver⸗ 
ſtimmt. Du haſt mich in meinem Schmerz getröſtet und 
mich aufgerichtet wie ſonſt niemand. Immer hörſt du 
geduldig zu, wenn ich dir von Mama erzähle. Als ich 
todkrank war, haft du mich geſund gepflegt und unend- 
liche Geduld mi tmir gehabt und — haſt ſie auch ncch. 
An dir richte ich mich förmlich auf. Du biſt mir ein 
Vorbild.“ 

Lachend wehrle Anne⸗Chriſta ab. „Na, was kommt 
nun noch, Jutta? Biſt du endlich mit deinem Lobge⸗ 
ſang auf mich fertig?“ 

„Nein, denn die Hauptſache kommt erſt noch.“ 

„Allmächtiger! Das kann ja gut werden.“ 

„Es ſoll auch gut, ſogar herrlich für mich werden, 
wenn du meine Bitte, die ich ſchon lange auf dem Herzen 
habe, erfüllſt.“ 

„Welche Bitte? Heraus damit!“ 

„Bleibe in unſerem Hauſe, bis ich mich verheirate. 
Sei du in allem meine Beraterin. Ich habe außer dir 
keine Freundin. Bekannte viele, aber eine Freundin im 
wahren Sinne des Wortes, wie du es biſt, keine. Seit 
Mama tot iſt, habe ich kein weibliches Weſen, das ſich 

r TER 


Er 


füge dem Schreiben 


Dr. J. NADEL 


nörseis 4 Tel. 229-9 


nzeigen beteeftung 
stets guten Erfolg 


Der herrliche tern 
der Lichtbühne 


PRZ E DWIOS NIE beute u. folg. 2abe 


Zeromſtiego 7476 2 
Straßenbahnzufahrt Linie 0, 5, 0 u 8 
is zur Ecke Kopernika u. Zeromſtiego 


Die „Volkszeitung“ erfcheint täglich 
Utonnvementenreie: monatlich mit Zuſtellung ins Haus 
und durch die Poſt Zloty 3.—, wöchentlich 75 Groſchen 
Uuslanb: monatlich Zloty 6.—, jährlich Zloty 72.— 
Cimzeinummer 10 Gruichen. Sonntags 25 Groſcher 


ZARAH LEAN DER 


in ibrem erſten großen Film 


„PRE MIe Re- 


nächſtes Programm: „Das Jahr 1914“ mit JADWIGA SMOSARSKA 


Anzelgenpreiſe: die ſiebengeſpaltene Millimeterzeile 15 Gr 
im Text die dreigeſpaltene Millimeterzeile 60 Groſchen. Stellen 
geſuche 50 Prozent, Stellenangebote 25 Prozent Rabatt 
Ankündigungen im Text für die Druckzeile 1.— Ziotg 
Für das Ansland i Daun Anſchlas 


Mode 


Praliiſche Damen⸗ und Kinder⸗Mode 


Buch⸗ u. Zeitſchriften⸗Vertrieb 


4 Zimmer: 
Wohnung 


zu vermieten. Legionow 16 
Näheres beim Hauswächter 


Linus 


Rowery 


balonowe nowe gwa- 
ranfowane po 80 zl. 
poleca St. Krzemiriski 
Ledz Piotrkowska 167 


Ae 
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meiner verſtehend annimmt. Wenn wir nun heim 
men in die verlaſſene Wohnung, wie wird alles kalt 
leer für mich ſein ohne Mama. Ich fürchte mich dab 
und darum bitte ich dich, bleibe bei uns. Gib mir . 
letzten Monate meines Daheimſeins Wärme durch de 


Liebe und deine Gegenwart, Anne⸗Chriſta. Ich Bi 
dich inſtündig darum. Sei nicht jo ſtill, ſag doch 


Wort! Sag: ja, ich bleibe. Warum ſprichſt du nich 


„Ich kann nicht reden, weil es mir unfaßlich z 
was ich eben gehört habe — weil das Glück miri 


Mund verſchließt, Jutta! Ja und tauſendmal ja mög 
ich laut rufen, und bringe doch nur leiſe und zögernd 
von Freude durchbebtes Ja über meine Lippen.“ 

„Alſo du willſt es tun? Wirklich und wahrhaf 

„Wirklich und wahrhaftig, und überdies von § 
gern! Ich kann mir nichts Schöneres, Wünjchenstt 
res denken, als daß ich bei euch — bei dir —“ perbe 
ſie ſich raſch — „noch eine Weile bleiben darf. So 
ich meinen Beruf und meine Arbeit in der Klinik 
das Zuſammenſein mit euch erſcheint mir ſo lockend, 
ich alles dafür hingebe! Was aber wird dein Bräutiz 
und — dein Vater dazu jagen?” 2 

„Herbert, mit dem ich ſelbſtverſtändlich ſchon 1 
über geſprochen habe, war ſehr dafür eingenommen 
hat mir dringend zugeredet, dich zu bitten, noch laß 
bei uns zu bleiben. Er brachte meinem Wunſche # 
vollſte Verſtändnis entgegen.“ 

Dann iſt ein Wunder geſchehen, dachte A 
Chriſta, die bei den letzten Worten Juttas erſtaunt g 
gehorcht hatte. Sie ſchämte ſich, daß ihr zu gleicher 
der Gedanke kam: „Damit wird er ſicherlich einen eig 
ſüchtigen Zweck verbinden. Aber welchen? 

„Doktor Wernicke nimmt wohl mit Recht an, daß 
vich weiter gut umſorgen werde.“ 

Fortſetzung folgt 


Preisliſte für 


- Seitichriften 


(Erſcheint vierzehntägig) 31. —.70 
Illuſtrierte Wäſche⸗ und Handarbeils zeitung 

(Vier wöchentlich) „2.80 j 
Mode und Wäſche (VTierwöchentih) » « +. 80 
Deuiſche Mobenseitung (Vierzehntägig) «» + 90 
FIraunenfleißz (Vierwwödentih)) » = r . 90 
Blatt der Hausfrau (Vierwöcentlih)- +» „ 90 | 


Ins Haus zugeſtellt 5 Groſchen mehr 


„Volkspreſſe“ 
Lodz, Petrikauer 109 


Theater- u. Kinopregramm 


Teatr Miejsk!: Heute 8.30 Keusche Susa 
Kammer- Theater. Heute 9 Uhr ab 
Jüdische Vorstellung 
Sommer-Theater, Staszic-Park. Meute 9 
Das kleine Glück der Agnes 
Gaslne Die achte Frau des Frauenmörde 
Corse I. Unter fremden Namen 
II. Ich habe getötet 
Europa: Der kleine Gentleman 
@rand-Kine: Das Meidekraut 
Metro: Die Frau im gefährlichen Alter 
Mira: Herrscherin der Wüste 
Palase: 7 Ohrfeigen 
Przedwlosnie: Premiere 
Rakieta: Nach dem Sturm 
Rialto: Liebe von heute 


— 


„Nach dem Sturm‘ 
LRICH - GUSTAV DIESSL:= 


Diezweiteſchwediſche Preiſe der Plätze: 1. Platz 1.00 
GRETA GARBO 2. Platz 90 Groſchen, 3. Platz 50 
Vergünſtigungskupons 70 

daden nur wochentags Halligt 
Beginn der Vorſtellungen 4 1 
Sonn- und Feiertags um 12 


g mb 


Im Saale ſpetielle 
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